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An der 2. BIM Umfrage beteiligten sich 118 Teilnehmer der BIM World MUNICH 2017 –
anonym und online über surveymonkey. Zusätzlich wurden speziell Aussteller befragt.
Zwölf Themenblöcke wurden herausgegriffen und an einigen Stellen Vergleichszahlen
vom Vorjahr integriert.

Nicht alle Fragen wurden durchgehend von allen Teilnehmern beantwortet. Und die
Ergebnisse dürfen auch nicht als repräsentativ für die beteiligten Branchen gewertet
werden. Dennoch erfahren wir auf den nächsten Seiten aufschlussreiche Tendenzen über
aktuelle Entwicklungen rund um BIM, sowie Feedbacks zur BIM World MUNICH selbst.

Ralf-Stefan Golinski

Vorbemerkung

https://www.surveymonkey.de/


Darum interessieren sich die Teilnehmer gerade jetzt für BIM
(Teilweise mit Vergleichszahlen aus dem Vorjahr)

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30%

in 2016

Wir haben hier einen USP

Um BIM kommt niemand mehr herum

Uns liegen bereits Aufträge mit BIM-Relevanz vor

Wir entwickeln neue Geschäftsmodelle auf BIM-Basis

In 2016

Der Nutzen von BIM ist erkannt, unklar aber ist noch die Umsetzung

In 2016

Wer sich nicht dafür interessiert, gehört rasch zu den Verlierern

In 2016

Wir wollen unsere Wettbewerbsfähigkeit sichern bzw. erhöhen



Hier wird der größte Nutzen von BIM gesehen.
(Sinngemäß zusammengefasst)

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30% 35%

Bessere Voraussetzungen für den Einsatz von IoT und KI

Besseres Einhalten der Betreiberpflichten

Reduzierung der Aufwende für Datenerfassung

Reduzierung von Kosten

Vermeidung von Fehlern und Mängeln

in 2016

Bessere integrale Planung



Das wird sich durch BIM am meisten ändern.
(Von 9 = sehr bedeutend bis 1 = wenig bedeutend)

Planen, Bauen, Betreiben bleiben komplex

Wertschöpfungskette verschiebt sich zugunsten weniger großer Anbieter

Es wächst die Wahrscheinlichkeit, dass die IT-Vielfalt zurückgeht

Es wächst die Wahrscheinlichkeit, dass Daten missbraucht werden

Automatisierung des digitalen Datenmanagements wird wahrscheinlicher

Bedeutung der Rollen entlang des Immobilienlebenszyklus wird verschoben

Gute Leistungen können von schlechten leichter unterschieden werden

Die Auswahl von Produkten für den Bau und die Einrichtung

Die Kultur des Zusammenarbeitens
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Hier setzten Teilnehmer bereits BIM Methoden und -Modelle ein.

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30% 35%

In der IT-Entwicklung und Beratung

In mehreren Bereichen zugleich

In der Planung von Projekten der öffentlichen Verwaltung

In der Realisierung von Bau- und Immobilienprojekten

Im Gebäudebetieb

In der Planung internationaler Projekte

Noch überhaupt nicht

In der Planung nationaler Projekte



Dieses sind die Hindernisse am Einsatz von BIM.
(Von 9 = sehr bedeutend bis 1 = wenig bedeutend)

Schwachstelle: Handwerk in der Realisierung

Nicht passende Software

Geringe Verbreitung und Bereitschaft zum Einsatz von BIM

Nicht funktionierende IT-Schnittstellen

Ungelöste Konflikte bei den Projekt- und Objektbeteiligten

Unsicherheiten bei Kostenübernahme und Budget

Fehlende Regeln, Standards und Definitionen

Fehlendes Knowhow, Aus- und Weiterbildung
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Dieses werden die Gewinner von BIM sein.
(Von 9 = sehr wahrscheinlich bis 1 = eher nicht)

FM-Berater

Dienstleister

Eigentümer

Betreiber

Investoren

Bauherren

Planer

GU's
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Dieses sind die wichtigsten Informationsquellen über die BIM-Entwicklung.
(Ranking mit Vergleichszahlen zum Vorjahr) 
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Verbände

Literatur

Seminare

Partner

Netzwerk

Fachzeitungen

Internet

Fachevents

9

0

7

8

5

6

3

2

4

1

10

9

8

7

6

5

4

3

2

1

2017 2016



Persönliche Konsequenzen und Botschaften 
von Teilnehmern nach der BIM World MUNICH ‘17

„Analyse der 
Auswirkungen 

auf mein 
Leistungsbild.“

„Hoffen, dass 
IFC 4 

funktioniert.“

„Eigene BIM-
Pilot-Projekte 

umsetzen!“ „BIM für FM hat 
an Bedeutung 
gewonnen.“

„Jetzt 
Seminare 

besuchen.“

„Ausbau 
Geschäftsfeld 

BIM-Consulting.“

„Datenbasis 
im Bestand 
schaffen“.

„Nicht als 
Nebenjob vom GF 

betrachten!“„Einfach 
anfangen.“

„Mehr 
Kooperationsbe-
reitschaft jetzt.“

„Fokus: Welche 
Daten brauche 
ich wirklich?“

„Nicht auf das 
perfekte BIM 

warten!“

„Keine Euphorie: 
Die Kosten im ILM 

werden sich 
verdoppeln.“

„Im Zweifel: 
Mit Little BIM 

beginnen.“



www.bim-world.de @BIMWorld_DE

SAVE THE DATE

27 & 28 NOVEMBER 2018
ICM Internationales Congress Center München


